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Teaser  

Since 2012 participatory on-farm selection has been implemented to develop potato 
cultivars with stress tolerance and late blight resistance. Ten years later, the consortium 
presents the first varieties to be registered while emphasizing the need for a sustainable 
use of genetic resistance.  

Beschreibung  

Die Entwicklung von robusten Kartoffelklonen mit ausgewiesener Resistenz gegen die 
Kraut- und Knollenfäule (Phytophthora infestans Mont. de Bary) ist ein wichtiger Schritt 
zur Verringerung der Anbauproblematiken bei Kartoffeln. 

Krautfäule-Resistenzzüchtung beruht derzeit vor allem auf einer gezielten Einkreuzung 
dominanter R-Gene aus verschiedenen Solanum Wildarten (Sprengel & Hammann 
2018). Darsow (2014) geht allerdings davon aus, dass eine quantitativ vererbte 
Resistenz dem pilzlichen Erreger wesentlich länger standhalten kann. Eine solche 
Resistenz beruht auf mehreren Genen und bietet ein breiteres Arsenal an 
Abwehrmechanismen. Dennoch ist es wahrscheinlich, dass auch auf diesem Wege 
keine dauerhafte genetische Resistenz gegen den wandelbaren Oomyceten erreicht 
werden kann.  

Seit mehreren Jahrzehnten bemüht sich das Bundesforschungsinstitut für 
Kulturpflanzen (JKI) um die Bereitstellung von Basis-Zuchtmaterial mit breiter Resistenz 
gegen P. infestans. Diese wurden seit 2012 gezielt mit guten Speisesorten gekreuzt, 
die Nachkommenschaften auf ökologisch bewirtschafteten Flächen angebaut und in 
einem partizipativen Ansatz gemeinsam von Betriebsleitern und Wissenschaftlern 
selektiert. Nach zehn Jahren Züchtung werden hier die ersten Sortenkandidaten 
vorgestellt und die Notwendigkeit eines Resistenzmanagements für eine nachhaltige 
Sortennutzung diskutiert.  
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